
Allgemeine Produktinformationen 

Wie wirken die Inhaltsstoffe des pflanzliches Arzneimittels? 

Das Extrakt aus Weidenröschen enthält Stoffe, die das Andocken von Bakterien an die 

Blasenwand verhindern.Weidenröschenextrakt verändert den pH-Wert so, dass sich 

Bakterien nicht mehr vermehren. 

Zusammen mit Tausenguldenkraut den weiteren natürlichen Inhaltsstoffen,die beide 

Extrakte enthalten, wie Vitamine-B2, -B6, Flavonoide, Gerbstoffe und Pektin entsteht die 

immunstimulierende, entzündungshemmende und beruhigende Wirkung bei häufigem 

Harndrang. 

Die Kombination beider Extrakte stärkt das Immunsystem und hilft auch zusätzlich bei 

Infekten und Erkältungen. Es ist ein wirksames Antioxidans, das die Zellen vor Alterung 

schützt und die Geweberegeneration fördert. 

Es wirkt ausgleichend und beruhigend bei chronischer Reizblase. 

Zur Behandlung und Prophylaxe der gutartigen Prostatavergrößerung wird das 

schmalblättrige Weidenröschen seit langem angewendet. 

Langjährige Erfahrung hat gezeigt, dass das Arzneimittel bei bestimmten Beschwerden 

helfen kann. Wie die einzelnen Inhaltsstoffe wirken, konnte bislang in wissenschaftlichen 

Studien nicht nachgewiesen werden. 

 

Themenbereiche: "Ausscheidungsfunktionen der Niere - zur unterstützenden 

Behandlung", "Nieren-, Blasen-, Harnleitersteine", "Harnwegsentzündungen - zur 

unterstützenden Behandlung" 

 

Monopraeparat 

nein ⇒ Es handelt sich um ein Kombinationspräparat bzw. Mehrstoffpräparat. 

Pflanzliches Arzneimittel 

Ja⇒  

- Es sind ausschliesslich pflanzliche Zubereitungen (Pflanzenteile, Presssäfte, Extrakte, 

Destillate oder ätherische Öle) als wirksame Bestandteile enthalten. 

 

 

Anwendungsgebiete 

Die Gesamtdosis sollte nicht ohne Rücksprache mit einem Arzt oder Apotheker 

überschritten werden. 

 

Art der Anwendung? 

Nehmen Sie das Arzneimittel unzerkaut mit Flüssigkeit (z.B. 1 Glas Wasser) ein. 

 

Dauer der Anwendung? 

Die Anwendungsdauer richtet sich nach der Art der Beschwerden und/oder dem Verlauf 

der Erkrankung. Bei länger als 14 Tage anhaltenden oder regelmäßig wiederkehrenden 
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Beschwerden sollten Sie Ihren Arzt aufsuchen. Ohne ärztlichen Rat darf das Arzneimittel 

nicht länger als 3 Wochen angewendet werden. 

 

Überdosierung? 

Wird das Arzneimittel wie beschrieben angewendet, sind keine 

Überdosierungserscheinungen bekannt. Setzen Sie sich bei dem Verdacht auf eine 

Überdosierung umgehend mit einem Arzt in Verbindung. 

 

Einnahme vergessen? 

Setzen Sie die Einnahme zum nächsten vorgeschriebenen Zeitpunkt ganz normal (also 

nicht mit der doppelten Menge) fort. 

 

Generell gilt: Achten Sie vor allem bei Säuglingen, Kleinkindern und älteren Menschen auf 

eine gewissenhafte Dosierung. Im Zweifelsfalle fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker nach 

etwaigen Auswirkungen oder Vorsichtsmaßnahmen. 

 

Eine vom Arzt verordnete Dosierung kann von den Angaben der Packungsbeilage 

abweichen. Da der Arzt sie individuell abstimmt, sollten Sie das Arzneimittel daher nach 

seinen Anweisungen anwenden. 

 

Anwendung bei 

- Traditionell angewendet zur unterstützenden Behandlung, bei: 

- Entzündungen der Harnwege, leichte Beschwerden 

- Durchspülung der Harnwege, leichte Beschwerden 

- Grießbildung in den Harnwegen, leichte Beschwerden 

Gegenanzeigen 

Was spricht gegen eine Anwendung? 

 

Immer: 

- Überempfindlichkeit gegen die Inhaltsstoffe 

- Magengeschwür 

 

Zur Durchspültherapie: 

- Wassereinlagerungen (Ödeme) v.a. bei Herz- und Nierenschwäche 

- Empfohlene Reduzierung der Flüssigkeitsaufnahme aufgrund von Erkrankungen 

 

Welche Altersgruppe ist zu beachten? 

- Kinder unter 12 Jahren: Das Arzneimittel sollte in der Regel in dieser Altersgruppe nicht 

angewendet werden. 

 

Was ist mit Schwangerschaft und Stillzeit? 

- Schwangerschaft: Wenden Sie sich an Ihren Arzt. Es spielen verschiedene 

Überlegungen eine Rolle, ob und wie das Arzneimittel in der Schwangerschaft 

angewendet werden kann. 
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- Stillzeit: Von einer Anwendung wird nach derzeitigen Erkenntnissen abgeraten. Eventuell 

ist ein Abstillen in Erwägung zu ziehen. 

 

Ist Ihnen das Arzneimittel trotz einer Gegenanzeige verordnet worden, sprechen Sie mit 

Ihrem Arzt oder Apotheker. Der therapeutische Nutzen kann höher sein, als das Risiko, 

das die Anwendung bei einer Gegenanzeige in sich birgt. 

 

Dosierungsanleitung 

Einzeldosis 

2 Kapsel 

 

Gesamtdosis 

2-3-mal täglich 

 

Personenkreis 

Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene 

 

Zeitpunkt der Einnahme 

morgens, mittags und abends, unabhängig von der Mahlzeit 

Nebenwirkungen 

Welche unerwünschten Wirkungen können auftreten? 

 

- Magen-Darm-Beschwerden, wie: 

- Übelkeit 

- Erbrechen 

- Durchfälle 

 

Bemerken Sie eine Befindlichkeitsstörung oder Veränderung während der Behandlung, 

wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. 

 

Für die Information an dieser Stelle werden vor allem Nebenwirkungen berücksichtigt, die 

bei mindestens einem von 1.000 behandelten Patienten auftreten. 

Haltbarkeit 

Aufbewahrung 

 

Das Arzneimittel muss vor Hitze geschützt aufbewahrt werden. 

Wirkstoff und weitere Bestandteile des Arzneimittels 

Tausendgüldenkraut Trocken Extrakt 175mg 

Schmalblättriges Weideröschen 200mg 
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